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Monatsspruch September

Besser eine Hand voll mit Ruhe 
als beide Fäuste voll mit Mühe 
und Haschen nach Wind.

Prediger 4,6



Unsere             Zusammenkünft e
Hohndorf

Bibelgespräch montags, ungerade KW, 19:00 Uhr

Begegnungskreis Fr., 20:00 Uhr

Frauengebet n. V. mit Gabi Klitzsch (037298-14169)

Hauskreis n.V. mit Ronny Morandi 
(037204-359908)

Off ener Kreis Fr. 04.+18.09., 19:30 Uhr

Männerstammti sch Fr. 26.09., 19:30 Uhr

Abendmahl im Alltag Do. 10.09.,19:30 Uhr  
Kirche Hohndorf

Bibeltreff montags 13:45-14:30 Uhr, 
Hort Saatkorn

Junge Gemeinde freitags, 18:30 Uhr, Pfarrhaus Keller

Chor mitt wochs, 18:30 Uhr

Kurrende mitt wochs, 16:00 Uhr

Lobpreisteam dienstags und mitt wochs, 19:30 Uhr
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Hohndorf &  Rödlitz - Heinrichsort

Kirchenvorstand Di. 15.09., 19:30 Uhr, Heinrichsort

Gebetskreis mitt wochs, 17:30 Uhr, Pfarrhaus Hohndorf
(1. Mitt woch im Bauerngut,
letzter Mitt woch in der LKG Hohndorf)

Deutschlandgebet 13. des Monats, 17:00 Uhr, Pfarrhaus Hohndorf



Unsere             Zusammenkünfte
Rödlitz-Heinrichsort
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Kreative Frauen Do. 24.09., 19:00 Uhr, Bauerngut Rödlitz

Abendmahl im Alltag Mi. 02.09., 19:30 Uhr, 
Bauerngut

Kirchenchor montags, 19:30 Uhr, 
Pfarrhaus Rödlitz

Posaunenchor donnerstags, 19:00 Uhr, 
Pfarrhaus Rödlitz

Bibel-Kids montags, 16:00 Uhr, Bauerngut

Junge Gemeinde freitags, 19:30 Uhr, Bauerngut

Gemeinschaftstunde dienstags, 19:30 Uhr, Hohndorf

Bibelstunde 1. Donnerstag, 19:00 Uhr, Rödlitz

Bibelstunde 2./ 3./ 5. Donnerstag, 19:00 Uhr, Hohndorf

Frauenstunde 4. Donnerstag, 19:00 Uhr, Hohndorf

Blaukreuzstunde 3. Samstag, 17.00 Uhr, Hohndorf

Landeskirchliche Gemeinschaft Rödlitz & Hohndorf
Obere Dorfstraße 17a / Glückaufstraße 55

Kirchenvorstand Di. 15.09., 19:30 Uhr, Heinrichsort

Gebetskreis mittwochs, 17:30 Uhr, Pfarrhaus Hohndorf
(1. Mittwoch im Bauerngut,
letzter Mittwoch in der LKG Hohndorf)

Deutschlandgebet 13. des Monats, 17:00 Uhr, Pfarrhaus Hohndorf



4 Erntedankfest
Hohndorf Rödlitz

20.09. 2026 - 10:00 Uhr 
Erntedankgottesdienst 
ausgestaltet von Babett und 
den Kita-Saatkorn-Kindern

27.09.2026 - 10:00Uhr 
Erntedankgottesdienst mit 

Pfr.i.R. Barbara Schmidt

Zum Schmücken unserer Kirche bitten 
wir um Blumen, Obst und Gemüse.

Die Gaben bitte am Samstag, den 
19.09., zwischen 9.00 – 11.00 Uhr in 

der Kirche abgeben.

Bitte keine selbstgemachten 
Konfitüren/Obstgläser

Blumen & Erntegaben, sowie halt-
bare Lebensmittel bitte am Samstag, 

26.09., von 9.00 – 11.00 Uhr zum 
Schmücken in der Kirche abgeben

Die Erntegaben sind für die
 „Stollberger Tafel e.V.“ bestimmt.

Die Erntegaben sind für die Löffelstu-
be in Hohenstein-Ernstthal bestimmt

Das Erntedankopfer ist in diesem Jahr je zur Hälfte bestimmt für: 

-	 VEJA e.V.   https://www.veja-ev.de/
-	 Die Rumänienhilfe des Philippus-Werks

Wir sammeln seit mehreren Jahren 
einen Teil des Erntedankopfers für die 
Unterstützung des Philippus Werks in 
Rumänien.
Dieses Jahr wird Arpi Szasz in einem 
Gemeindeabend am 6.11. über die 
Arbeit des Vereins in Rumänien und 
damit über die Verwendung unserer 
Spendengelder berichten.

Erntedankopfer 2026



5Erntedankfest

Bald ist es wieder soweit und es wer-
den Lebensmittel, Obst, Gemüse, Nu-
deln usw. Für das Erntedankfest ge-
sammelt. Nicht nur, damit die Kirche 
an diesem besonderen Sonntag schön 
geschmückt ist und wir damit unserem 
Dank Ausdruck geben können. Nein, 
diese Gaben sollen natürlich auch wei-
tergereicht werden. Über die Gaben 
aus Rödlitz/Heinrichsort freut sich die 
Löffelstube in  Hohenstein-Ernstthal. 
Nun wurde an mich die Frage gestellt: 
Löffelstube - was ist das? Kenne ich 
nicht! Die Löffelstube in Hohenstein- 
Ernsttahl ist eine soziale Suppenküche 
der GAB und ein Begegnungsort für 

Menschen mit wenig Einkommen. Be-
dürftige Menschen erhalten dort eine 
vollwertige warme Mahlzeit für wenig 
Geld. Ebenso bietet sie für diese Men-
schen einen Schutzraum gegen Ein-
samkeit. Dort kann man miteinander 
ins Gespräch kommen. Während die 
Tafel Lebensmittel zum Mitnehmen 
ausgibt, serviert die Löffelstube ein 
fertiges Essen für Bedürftige zum di-
rekten Verzehr vor Ort. Uns ist es seit 
Jahren ein Bedürfnis, diese wichtige 
Einrichtung mit den Erntedankgaben 
aus Rödlitz/Heinrichsort weiterhin zu 
unterstützen!  
S.K. 

Die Erntedankgaben Rödlitz/Heinrichsort

Der Kirchenvorstand hat beschlossen, 
50% des Erntedankopfers für den VEJA 
e.V. zur Verfügung zu stellen. Wer ist 
VEJA e.V.? Verein evangelischer Ju-
gendarbeit ist der Vereinsname. Er 
wurde 2010 gegründet, um unabhän-
gig von den Finanzen der Landeskir-
che Jugendarbeit in unserem Kirchen-
bezirk, insbesondere im Bauerngut 
Rödlitz zu fördern. Auch wenn die 
ephorale Jugendarbeit das Bauerngut 
inzwischen verlassen hat, leistet der 
Förderverein mit seinen 42 Mitglie-

Erntedankopfer 2026

dern und vielen Spendern einen wich-
tigen Beitrag. So ist eine Reinigungs-
kraft vom Verein angestellt, um die 
Ordnung und Sauberkeit im Bauern-
gut zu gewährleisten. Auch werden  
Jugendgruppen auf Antrag weiterhin 
unterstützt, ebenso wie Schulungen 
für Jugendmitarbeiter. Näheres ist 
auch den Flyern zu entnehmen, die in 
den Kirchen und im Bauerngut auslie-
gen.
Andreas Planitzer, stellvertretender 
Vereinsvorsitzender VEJA e.V.



6 Informationen
Mit der Vereinigung der Kirchgemein-
den Hohndorf und Rödlitz-Heinrichs-
ort zur Kirchgemeinde Hohndorf-Röd-
litz sind die Friedhöfe von Hohndorf, 
Rödlitz, Heinrichsort und Marienau in 
die Trägerschaft der vereinigte Kirch-
gemeinde Hohndorf-Rödlitz überge-
gangen. Mit Wirkung vom 1. Septem-
ber 2026 wurde für die Friedhöfe eine 
neue einheitliche Gebührenordnung 
erlassen. 

Friedhöfe Hohndorf-Rödlitz-Heinrichsort-Marienau
Sie kann auf der Internetseite 
https://kirche-hohndorf.de/friedhof/, 
im Friedhofsanzeiger der Ev.-Luth. Lan-
deskirche Sachsen unter www.evlks.
de/friedhofsanzeiger und ausgedruckt 
im Pfarramt eingesehen werden.
 

Der Kirchenvorstand der Ev.-Luth. 
Kirchgemeinde Hohndorf-Rödlitz

Für die Kirchenvorstands-Wahl am 20.09.2026 kandidieren:
Andreas Planitzer
Lutz Großmann
Vincenzo Dheskali
Marco Tölle
Heike Zirnstein
Gerhard Warnat
Uwe Rother
Elias Lau
Holger Anders
Niklas Pilz
Thomas Fischer

Dringend Austräger für Kirchgemeindebrief gesucht

Leider sind kurzfristig 3 Gemeinde-
briefausträger in Hohndorf weggefal-
len. Wir erreichen in Hohndorf über 
den Gemeindebrief ca. 500 Haushalte 
um über unsere Kirchgemeinde zu in-
formieren. Für folgende Straßen su-
chen wir sehr schnell Austräger

Untere Angerstraße 1 bis 42

Hauptstraße 17 bis 22 

und Poststraße 13 bis 24

Es wäre schade, wenn die Familien kei-
nen Gemeindebrief mehr erhalten.

ZZZ

ZZZ



 7Informationen
Anmeldung, 

weitere Infos 
und Termine über:

Frank Eisner 
0173 84 85 299 

Sigurd Schürer 
037204 83 307
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Rödlitz-Heinrichsort Hohndorf Lichtenstein
Sonntag, 6. September - 14. Sonntag nach Trinitatis 
Lobe den HERRN, meine Seele, 
und vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat.
Ps 103,2 
Dankopfer: Erhaltung und Erneuerung kirchlicher Gebäude

10:00 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst 

Heinrichsort
mit Christian Lange

9:30 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst 

Lutherkirche
mit Pfr. Mitzschke

Sonntag, 13. September - 15. Sonntag nach Trinitatis 
Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch.
1. Petr 5,7
Dankopfer: Ausländer- und Aussiedlerarbeit der Landeskirche

10:00 Uhr 
Gottesdienst 

Rödlitz
ausgestaltet von der 

Jungen Gemeinde

9:30 Uhr 
Gottesdienst 
Lutherkirche

mit Tristan Riedel

Sonntag, 20. September - 16. Sonntag nach Trinitatis
Christus Jesus hat dem Tode die Macht genommen und das Leben und 
ein unvergängliches Wesen ans Licht gebracht durch das Evangelium.
2. Tim 1,10b
Dankopfer: siehe Seite 4

10:00 Uhr 
Erntedankgottesdienst 
ausgestaltet von Babett 

und 
den Kita-Saatkorn-Kindern,

(im Anschluss KV-Wahl)

9:30 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst 

Laurentiuskirche
mit Pfr. Mitzschke

Sonntag, 27. September - 17. Sonntag nach Trinitatis
Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat.
1. Joh 5,4c 
Dankopfer: siehe Seite 4

10:00 Uhr 
Erntedankgottesdienst 

Rödlitz
mit Pfr.i.R. Barbara Schmidt

9:30 Uhr 
Erntedankgottesdienst 

Lutherkirche
mit Pfr. Mitzschke

Sonntag, 4. Oktober - 18. Sonntag nach Trinitatis
Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen ihre Speise zur rechten Zeit.
Ps 145,15 
Dankopfer: Kongress- und Kirchentagsarbeit in Sachsen

10:00 Uhr 
Gottesdienst 

mit Pfr.i.R. Fredi Hanke

9:30 Uhr 
Gottesdienst 
Lutherkirche

mit Tristan Riedel

Unsere Gottesdienste im September
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Rödlitz-Heinrichsort Hohndorf Lichtenstein
Sonntag, 6. September - 14. Sonntag nach Trinitati s 
Lobe den HERRN, meine Seele, 
und vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat.
Ps 103,2 
Dankopfer: Erhaltung und Erneuerung kirchlicher Gebäude

10:00 Uhr 
Abendmahlsgott esdienst 

Heinrichsort
mit Christi an Lange

9:30 Uhr 
Abendmahlsgott esdienst 

Lutherkirche
mit Pfr. Mitzschke

Sonntag, 13. September - 15. Sonntag nach Trinitati s 
Alle eure Sorge werft  auf ihn; denn er sorgt für euch.
1. Petr 5,7
Dankopfer: Ausländer- und Aussiedlerarbeit der Landeskirche

10:00 Uhr 
Gott esdienst 

Rödlitz
ausgestaltet von der 

Jungen Gemeinde

9:30 Uhr 
Gott esdienst 
Lutherkirche

mit Tristan Riedel

Sonntag, 20. September - 16. Sonntag nach Trinitati s
Christus Jesus hat dem Tode die Macht genommen und das Leben und 
ein unvergängliches Wesen ans Licht gebracht durch das Evangelium.
2. Tim 1,10b
Dankopfer: siehe Seite 4

10:00 Uhr 
Erntedankgott esdienst 
ausgestaltet von Babett  

und 
den Kita-Saatkorn-Kindern,

(im Anschluss KV-Wahl)

9:30 Uhr 
Abendmahlsgott esdienst 

Laurenti uskirche
mit Pfr. Mitzschke

Sonntag, 27. September - 17. Sonntag nach Trinitati s
Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat.
1. Joh 5,4c 
Dankopfer: siehe Seite 4

10:00 Uhr 
Erntedankgott esdienst 

Rödlitz
mit Pfr.i.R. Barbara Schmidt

9:30 Uhr 
Erntedankgott esdienst 

Lutherkirche
mit Pfr. Mitzschke

Sonntag, 4. Oktober - 18. Sonntag nach Trinitati s
Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen ihre Speise zur rechten Zeit.
Ps 145,15 
Dankopfer: Kongress- und Kirchentagsarbeit in Sachsen

10:00 Uhr 
Gott esdienst 

mit Pfr.i.R. Fredi Hanke

9:30 Uhr 
Gott esdienst 
Lutherkirche

mit Tristan Riedel

Gebetsgemeinschaft 
 immer 15 min 

vor dem 
Gott esdienst

Unsere Gott esdienste im September



10 Klang und Weg - Herzliche Einladung

Wandern & Pilgern der besonderen Art

Klang   Wegund
September

2026

20. 26.bis

Tour 6 - Fr., 25.09.2026
“Spuren der Erneuerung” 
9 km in und um Hohndorf und
Oelsnitz/Erzgeb.

Tour 5 - Do., 24.09.2026
“Vom Pilgerweg zum Klosterklang”
8,4 km um den Spiegelwald

Freitag, 25.09.2026

“Spuren der Erneuerung” 

Start: 10:00 Uhr 

Wandern. Entdecken. Hören.

Sieben besondere Wander- und Pilgertouren mit Musik, 
Natur und inspirierende Begegnungen im Erzgebirge.

Tour 2 - Mo., 21.09.2026
“Der Klang von Wald und Wasser”
10,5 km durch Sosa und Blauenthal

Tour 1 - So., 20.09.2026
“Kleine Füße, große Wege”
Pilgern in Familie
7,8 km in und um Elterlein 

Tour 3 - Di., 22.09.2026
“Zwischen Weg und Erinnerung:
Auf den Spuren von Hoheneck”
11 km in und um Stollberg

Tour 4 - Mi., 23.09.2026
“Achtsam in den Herbst”
ca. 17 km von Thalheim über
Brünlos nach Zwönitz

Tour 7 - Sa., 26.09.2026
“Wiesenwind und stille Schritte”
14,9 km zw. Lößnitz und
Oberpfannenstiel

Pilgern und achtsames Wandern heißt, zur Ruhe zu
kommen, innezuhalten und die Gedanken schweifen
zu lassen. In der wunderschönen erzgebirgischen
Natur kann man wieder ein Stück zu sich selbst
finden.

Ergänzt wird dieses Erlebnis durch vielfältige Klänge
am Wegesrand, in Kirchen und auf weiter Flur. So
entsteht eine harmonische Verbindung, die neue
Energie für Körper, Geist und Seele schenken kann.

Dienstag, 22.09.2026

“Zwischen Weg und Erinnerung: 
Auf den Spuren von Hoheneck”

Im Anschluss machen wir uns gemeinsam auf den Weg rund um Stollberg. Unterschiedliche
Zwischenimpulse begleiten die Pilgernden auf diesem Weg. Sie laden dazu ein, miteinander ins
Gespräch zu kommen oder bewusst Momente der Stille wahrzunehmen.

Diese Pilgertour lädt dazu ein, sich gemeinsam auf einen Weg des Erinnerns und Nachdenkens
zu begeben. Die Tour beginnt an der Gedenkstätte Hoheneck, einem ehemaligen Ort politischer
Unterdrückung in der DDR, an dem viele Frauen unter menschenunwürdigen Bedingungen
leiden mussten.

Den Abschluss bildet um 17 Uhr im Theater Burattino ein öffentliches Orgelkonzert mit
Manuel Rotter. 

Gemeinsam begeben wir uns auf einen besonderen Weg: Einen Weg der Besinnung und der
Erneuerung, der in Hohndorf beginnt. Von dort aus pilgern wir zum Bürger- und Familienpark in
Oelsnitz. Beim Besuch des dortigen Gradierwerks dürfen wir erfahren, wie nicht nur der Körper
gereinigt wird, sondern auch die Seele neue Kraft schöpfen kann.

Außerdem erwarten uns die Christuskirche in Oelsnitz mit ihrer besonderen Atmosphäre sowie
der 26 Meter hohe Glückaufturm mit herrlichem Ausblick über die Region. Das beheizte
„Wunderhorn“ und die Purple-Path-Figuren „Engel + Bergmann“ verbinden Kunst und Berg-
bautradition. 

Den stimmungsvollen Abschluss bildet um 17 Uhr das öffentliche Orgelkonzert mit Lukas
Petschowsky in der Lutherkirche Hohndorf.

Start: 10:00 Uhr 

Weitere
Infos und
Anmeldung

www.tor-zum-erzgebirge.de/aktuelles/

Tor zum Erzgebirge e.V.
Tourismuskoordinatorin Anja Meyer
tourismus@tor-zum-erzgebirge.de
www.tor-zum-erzgebirge.de
Tel. 037298 979513

Ein gemeinsames Projekt der drei LEADER-Regionen
Westerzgebirge, Zwönitztal-Greifensteine und Tor zum
Erzgebirge.

Klanng WWeWeW gununu ddWdWndn
Wandern. Entdecken. Hörerer n.

September

2026

220. 26.bis

dern&Pilglgl egeg rnderbesondererer nArtrtr
besondererer Wander-r-r und Pilglgl ertrtr ourerer n mit Musik,

und inspiriererer nde Begegnungen im Erzrzr gebirgrgr e.

Pilgern und achtsames Wandern heißt, zur Ruhe zu
kommen, innezuhalten und die Gedanken schweifen
zu lassen. In der wunderschönen erzgebirgischen
Natur kann man wieder ein Stück zu sich selbst
finden.

Ergänzt wird dieses Erlebnis durch vielfältige Klänge
am Wegesrand, in Kirchen und auf weiter Flur. Flur. Flur So
entsteht eine harmonische Verbindung, die neue
Energie für Körper, Geist und Seele schenkörper, Geist und Seele schenkörper en kann.
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ToToT ur 6 - Fr.r.r , 25.09.2026
“Spuren der Erneuerung”
9 km in und um Hohndorf und
Oelsnitz/Erzgeb.

ToToT ur 5 - Do., 24.09.2026
“Vom Pilgerweg zum Klosterklang”
8,8,8 4 km um den Spieg4 km um den Spieg4 km um den Spie elwald

ToToT ur 2 - Mo., 21.09.2026
“Der Klang von Wald und Wasser”
10,5 km dur0,5 km dur0 ch Sosa und Blauen,5 km durch Sosa und Blauen,5 km dur thal

ToToT ur 1 - So., 20.09.2026
“Kleine Füße, große Wege”
Pilgern in Familie
7,7,7 8 km in und um Elterlein

ToToT ur 3 - Di., 22.09.2026
“Zwischen Weg und Erinnerung:
Auf den Spuren von Hoheneck”
11 km in und um Stollbergollbergollber

Tour 4 - Mi., 23Tour 4 - Mi., 23T .09.2026
“Ach“Ach“ tsam in den Herbst”
ca. 17 km von Thalheim über
Brünlos nach Zwönitz

ToToT ur 7 - Sa., 26.09.2026
“Wiesenwind und stille Schritte”
14,14,14 9 km zw. Lößnitz und9 km zw. Lößnitz und9 km zw
OberpfannenstielOberpfannenstielOberpf

er
thal

. Lößnitz und

Dienstag, 22.09.2026

“Zwischen Weg und Erinnerung:
Auf den Spuren von Hoheneck”

Start: 10:00 Uhr

Freitag, 25.09.2026

“Spuren der Erneuerung”

Start: 10:00 Uhr

Tor zum Erzgebirge e.V.
Tourismuskoordinatorin Anja Meyer
tourismus@tor-zum-erzgebirge.de
www.tor-zum-erzgebirge.de
Tel. 037298 979513
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BAUEN, MUSIZIEREN, STAUNEN -
Bibelgeschichten erleben.

Die Geschichte von den Mauern der Stadt
Jericho ist eine spannende Erzählung. Sie zeigt,
dass es manchmal keine großen Werkzeuge
oder Waffen braucht, um ein riesiges Hindernis
zu überwinden – sondern Zusammenhalt,
Geduld und Vertrauen.

Von Violine, über Tuba bis Klavier konnten
unsere kleinen Saatkörner Instrumente
entdecken und ausprobieren.

Und unsere Mauer? Die hatte am Ende keine
Chance und fiel, ganz wie in der biblischen
Geschichte.

#Kindergarten Saatkorn
#Relegionspädagogik
#Bibelgeschichten entdecken



Weihnachten im Schuhkarton14
Ansprechpartner, Erreichbarkeit...         ...& Öff nungszeiten

KG Hohndorf
Hauptstraße 13
09394 Hohndorf
Tel./ Fax: 037298-12493/ 12406
kg.hohndorf@evlks.de
www.kirche-hohndorf.de

Pfarramt: Stefan Colditz
stefan.colditz@evlks.de

Bürozeiten Pfarramt und
Friedhofsverwaltung:
Dienstag:       10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag:    9.30 - 12.00 Uhr
                        15.00 - 18.00 Uhr
Freitag:            9.30 - 12.00 Uhr

Kirchenvorstand
Kontakt über Gerhard Warnat
Tel.: 037204-928430
gerhard.warnat@kirche-hohndorf.de

Kantorin Sonja Käppler
Tel.: 037204-88393
sonjakaeppler@web.de

Gemeindepädagogin Babett  Püschel
Tel.: 037203-169005 oder 01729545882
babett .pueschel@evlks.de

Kirchner Rolf Bornschein
Tel.: 037298-14674
rolf.bornschein@kirche-hohndorf.de

Friedhofsmeister Enrico Weinhold
Tel.: 0157 31740519
enrico.weinhold@evlks.de

Rufnummer für kleine Notf älle:
Tel.: 0179 54 47 923      (St. Tiesies)

Wohnstätt e für Behinderte
“Dorf im Dorf”
Theodor-Fliedner-Str. 1
09394 Hohndorf
Tel./ Fax: 037204 5860/ 58633
info@sachsen-fl iedner.de
www.sachsen.fl iedner.de

Christlicher Kindergarten
& Hort Saatkorn
Leiterin Isabel Steinert
Am Hang 3, 09394 Hohndorf
Tel./ Fax: 037204-50101/ 50102
info@kiga-saatkorn.de
www.kiga-saatkorn.de

Eine herzliche Bitt e an alle:

Teilen Sie uns mit, wenn Sie selbst, Verwandte, Bekannte oder 
Nachbarn krank sind oder im Krankenhaus liegen. Wir können 

Besuche nur organisieren, wenn wir informiert werden. 
DANKE!

Hinweise bitt e an die Pfarrämter Hohndorf bzw. Rödlitz



Geänderte Bankverbindung:

15
KG Rödlitz - Heinrichsort
Konsumgenossenschaft sweg 4
09350 Lichtenstein OT Rödlitz
Tel./ Fax: 037204-2879/ 72512
kg.roedlitz_heinrichsort@evlks.de
www.kirche-roedlitz.de

Bauerngut Rödlitz/ 
Gemeindehaus Heinrichsort
Ansprechpartner Marco Tölle
Tel.: 0177 34 86 344 ab 15 Uhr
miet.uns.gh.bg@gmail.com

Pfarramt: 
derzeit nicht besetzt, bitt e melden
Sie sich im Pfarramt Hohndorf

Friedhofsverwaltung
Lichtenstein: Beate Bieling
Tel./ Fax: 037204-98983/ 929821
beate.bieling@evlks.de

Gemeindepädagogin
Babett  Püschel
Tel.: 01729545882
babett .pueschel@evlks.de

Diakonisches Werk - Beratungsstelle
Hartensteiner Str. 5a
09350 Lichtenstein

IMPRESSUM
Herausgeber: Ev.-Luth. Schwesterkirchgemeinden 
Hohndorf und Rödlitz-Heinrichsort, 
Hauptstraße 13, 09394 Hohndorf
Verantwortlich i.S.d.P.: Die Kirchenvorstände 
Druck: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen
Aufl age: 1100                

Redakti onsschluss für die Oktober – Ausgabe ist der 10.09.2026; 
später eingehende Arti kel fi nden keine Berücksichti gung!
Beiträge, Fotos usw.  bitt e an: gemeindebrief@kirche-hohndorf.de

Abdruck, auch auszugsweise, nur mit Genehmigung!
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16 Gedanken zum Monatsspruch

Liebe Gemeinde,

zunächst fiel es mir schwer, aus die-
sem kurzen Vers etwas herauszulesen, 
was einen nicht sowieso schon „an-
springt“. Eher gelingt es noch, etwas 
hinein zu interpretieren, was einige 
Bibelübersetzer wohl auch versucht 
haben. Beim längeren Nachdenken da-
rüber kam mir aber doch so manches 
Interessante in den Sinn. Dieser Vers 
behauptet nämlich zunächst ganz pro-
fan: 1 ist besser als 2 ! Im Sinne von 
Zensuren mag das ja stimmen, aber im 
materiellen Sinn ist es doch wohl um-
gekehrt. Wenn ich etwas 2-fach habe, 
könnte ich ja sogar einen Teil davon 
abgeben! Aber halt, wir müssen hier 
doch etwas genauer hinschauen. Es 
geht nicht nur um 1 oder 2, sondern 
auch darum, was sich dahinter bzw. 
darin verbirgt. Der Prediger sagt uns in 
diesem Vers nicht, was sich in dieser 
einen Hand befindet, aber mir kommt 
dazu ein Bild in den Sinn: Eine Hand, 
zur Schale geformt, anbietend hin-
gestreckt, ruhig gehalten und etwas 
Leckeres ist darin – vielleicht kleine 

Früchte? Andererseits sehe ich zwei 
Hände vor mir, die versuchen, etwas 
aus der Luft zu fangen. Das ist sehr 
mühsam, und wenn ich glaube, jetzt 
habe ich etwas geschnappt, schließt 
sich die Hand zur Faust. Aber was ist 
darin? Ist es wirklich etwas Gutes? 
Hat sich meine Mühe gelohnt, etwas 
aus der Luft fangen zu wollen? Auf 
unser Leben bezogen sehe ich es so: 
Es ist besser, in Ruhe „kleine Früch-
te“ zu sammeln, auch wenn am Ende 
vielleicht nur eine Hand voll dabei 
herauskommt, als wie verrückt nach 
Luftschlössern zu jagen, wobei die 
Hände dann zu Fäusten werden, um 
krampfhaft das Erreichte festzuhalten.  
Wir wissen, dass materieller Reichtum 
nicht automatisch zufrieden oder gar 
glücklich macht. Oft wurde er sogar 
zu Lasten der eigenen Gesundheit er-
worben. Deshalb schenke Gott uns die 
nötige Ruhe, damit unsere Hände sich 
nach IHM und unseren Mitmenschen 
ausstrecken und nicht zu Fäusten wer-
den.

 Heike Zirnstein


